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des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes
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An den Bundesvorstand

des freien Deutschen Qewerksdbaftsbundes

Werte Kolleginnen und Kollegen!
Werte Genossinnen und Genossen!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands über­

mittelt dem Bundesvorstand und allen Mitgliedern des Freien Deutschen 
Gewerkschaftsbundes zum 15. Jahrestag seines Bestehens die herzlichsten 
Glückwünsche und brüderlichen Kampfesgrüße. Vor 15 Jahren wurde mit 
dem Sieg der Anti-Hitler-Koalition über den deutschen Faschismus, an dem 
die Sowjetunion den entscheidendsten Anteil hat, eine neue Periode der deut­
schen Geschichte eingeleitet.

Im Gründungsaufruf für die Schaffung neuer freier Gewerkschaften vom 
15. Juni 1945 wurden die Lehren aus der deutschen Vergangenheit gezogen 
und damit die Voraussetzungen für die breite Entfaltung eines friedlichen 
und antifaschistisch-demokratischen Lebens in ganz Deutschland geschaffen.

Seit seinem Bestehen leistet der Freie Deutsche Gewerkschaftsbund eine 
umfangreiche und erfolgreiche Arbeit für die Ausrottung der Wurzeln des 
Faschismus und Militarismus, für die demokratische Neugeburt Deutschlands 
und für den Zusammenschluß aller Kräfte in der Nationalen Front. Mit Er­
folg tritt der Freie Deutsche Gewerkschaftsbund für eine ständige Verbesse­
rung des sozialen und kulturellen Lebens der Arbeiter und Angestellten so­
wie aller Werktätigen ein.

Die Gewerkschaften, als umfassendste Massenorganisation der Arbeiter­
klasse, sind die starke Stütze des ersten deutschen Arbeiter-und-Bauern- 
Staates geworden. Mit Recht sehen sie in der Deutschen Demokratischen Re­
publik die Verkörperung des Friedens, der nationalen Interessen des deut­
schen Volkes und des sozialen Fortschritts.

Demgegenüber ist der westdeutsche Staat die Verkörperung des Militaris­
mus, der Vorbereitung des Atom- und Raketenkrieges und des nationalen
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